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Die Basare von Kölns Part-

nerstadt Istanbul sind schon

allein eine Reise wert  

❘ Seine exponierte Lage auf der Meerenge
zwischen Europa und Asien machten Istan-

bul, das einstige Konstantinopel, schon in der frü-
hen Antike zu einem Schmelztiegel zwischen
den Kulturen und Völkern. Heute ist es eine
wahre „Megacity“ mit einer Einwohnerzahl, die
irgendwo zwischen 12 und 15 Millionen liegt. 
Kommt der Reisende nach Istanbul, steht er vor
der quälenden Frage: Was ist besonders sehens-
wert? Die Antwort ist so kurz wie unbefriedi-
gend: nahezu alles. Die Stadt am Goldenen Horn
ist – auf Grund ihrer wechselhaften Geschich-
te – so reich an bedeutenden Kulturdenkmä-
lern wie kaum eine andere: Moscheen, Museen,
Paläste und historische Gemäuer alter Stadt-
viertel. Der Kulturbeflissene kann hier viele Wo-
chen verbringen, ohne alles ausgiebig genie-
ßen zu können. 
Für den Kurzreisenden empfiehlt sich das Ein-
tauchen ins „Atmosphärische“ und nirgendwo trifft

er das Typische typischer an als auf den be-
rühmten Märkten der Stadt. 
Das pulsierende Herz der Altstadt ist der Gro-
ße Basar mit seinen 17 Toren. Wer sich nicht
im Gassengewirr verlieren will, sollte sich einem
ortskundigen Führer anvertrauen, denn der
Markt ist riesig und erstreckt sich über rund
32.000 qm. Im Angebot ist alles, was Orient-
reisende erwarten: Teppiche, Juwelen, Leder-
bekleidung, Silberschmuck, Ikonen aus Grie-
chenland oder Russland, Kunsthandwerk aus
Arabien und Afrika – alles in Hülle und Fülle.
Der Markt ist traditionell nach einzelnen Ge-
werben geordnet, jedes Handwerk hat sein ei-
genes „Viertel”. 
Mit den Düften des Orients lockt der Ägypti-
sche Basar, denn seine Spezialität sind Gewür-
ze. Hier sind Safran, Paprika, Thymian oder an-
dere exotische Abschmecker zu farbenprächti-
gen Hügeln aufgetürmt. Auch getrocknetes
Obst, Nüsse in allen Varianten, Heilkräuter, ira-
nischer Kaviar oder handgeflochtene Körbe wer-
den hier feilgeboten.  
Ein Fest für die Sinne ist auch der große Fisch-
markt von Galatasaray. Das Angebot an ge-
trocknetem und eingelegtem Fisch ist hier schier
überwältigend. Auch Käse-, eingelegte, süße

und viele andere Spezialitäten sind in der Hal-
le zu haben. Der Fischmarkt ist bis spät in die
Nacht geöffnet. 
Und schließlich sollte der Istanbulreisende sich
den Flohmarkt von Ortaköy, einem Viertel nörd-
lich des Goldenen Horns, dem alten Hafen der
Stadt, nicht entgehen lassen. Am Wochen-
ende werden auf diesem Flohmarkt vor allem
Silberschmuck, Accessoires und Halbedelsteine
verkauft, und sind – bei etwas Verhandlungs-
geschick – durchaus preiswert zu haben. Und
vom Flohmarkt aus sind es nur ein paar Schrit-
te bis zu einem der vielen Teegärten der Stadt
am Ufer des Bosporus, wo der sinnenbetören-
de Tag in aller Beschaulichkeit abgeschlossen
werden kann.  Gerd Huppertz
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Kurz t r ip :  I s tanbu l

Faszinierende Megacity

❘ Der Name der legendären Fernsehsendung
„Musik ist Trumpf“ gilt längst auch an Bord der

KD-Rheinschiffe. Auch in diesem Sommer sorgen
die Ausflüge der Köln-Düsseldorfer mit viel Mu-
sik wieder für Stimmung an Bord und gute Laune
pur bei den Fahrgästen. 
Vor allem die „Partyfahrten“ der KD haben in Köln 
mittlerweile Kultstatus erreicht. Ob feucht-fröh-
liche „Sion-Party“, „Mallorca-Fete“, „70s & 80s Dis-
co Party“, „Express Ü30“ oder „Karnevalsparty“ – auf
den Schiffen der KD lässt es sich prima feiern. Bis
in den Dezember hinein geht jeden Freitag die Post
ab. In bester Wochenendstimmung heißt es: unge-
zwungen feiern und abtanzen bei frisch gezapftem
Kölsch und anderen Leckereien. 
Der Samstagabend steht ganz im Zeichen von
Schlemmen und Geselligkeit. Die beliebte „KD-
Abendfahrt mit Live-Musik und Tanz“ führt vorbei
am stimmungsvoll beleuchteten Kölner Altstadt-
panorama – und das zum All-Inclusive-Preisknal-
ler von 44,80 Euro inklusive reichhaltigem kölschen
Buffet und Getränken so viel jeder möchte.  
Mit vielen Neuerungen im Programm kommt in
diesem Jahr wieder die attraktive Veranstaltungs-
reihe „Sonntag bei KD“ daher (s.a. Info-Kasten):
mit Konzerten, Tanz und Musik an Bord des „Papst-
schiffes“ MS RheinEnergie. Die ersten musika-
lischen Ausfahrten am „KD-Sonntag“ in diesem
Jahr wurden von den Fahrgästen bereits in höchs-
ten Tönen gelobt. 
Absoluter Renner im KD-Sonntagsprogramm ist
die „WDR4 Wellentour“ – die Schlagertanzparty
auf dem Rhein. Der beliebte WDR4-Moderator
Stefan Verhasselt lässt hierbei die Schlagerwellen hö-

her schlagen und präsentiert in diesem Sommer
noch an drei weiteren Terminen Stars und Hits li-
ve an Bord. Mit dabei sind u.a. voraussichtlich Pe-
ter Sebastian, Leonard, Peter Orloff, Fernando Ex-
press, Bernhard Brink, Isabel Varell, Gaby Baginski
und viele mehr. Die Parties steigen am 13. Juli, 
3. August und 7. September. Wer eines der be-
gehrten Tickets haben möchte, sollte sich aller-
dings beeilen, denn die Nachfrage ist groß.
Die Reihe „Musik für Millionen“ sorgte schon im
Vorjahr für Begeisterung beim Publikum und wird
selbstverständlich fortgesetzt. Hier geht es am 
20. Juli weiter mit „Best of Musical“ – einem Streif-
zug durch die schönsten und bekanntesten Musi-
cals. Am 28. September werden die Passagiere un-
ter dem Motto „Traumpaar Operette“ mit weltbe-
kannten Melodien musikalisch verzaubert.
Im Rahmen des Beethovenfestes in Bonn wird es
einen kulinarischen Hörgenuss an Bord des MS

RheinEnergie geben: Am 31. August erwartet klas-
sische Unterhaltung vom Feinsten die Fahrgäste,
inklusive eines reichhaltigen Kuchenbuffets. Einen
würdigen Abschluss der Sonntagsreihe bildet der
gefeierte Kölner Jugendchor St. Stephan am 
21. September unter dem Motto „kölsch & kultig“. 
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KD-Rhe in touren

Musik und gute Laune

„Leinen los“ zu einer 
stimmungsvollen 
Abendfahrt mit der KD

Die Veranstaltungen des „KD-Sonntags“
sind eingebunden in eine ca. dreistündige
Schiffstour mit der MS RheinEnergie ab
Köln. Einlass ist jeweils um 16 Uhr. Die Fahrt-
preise liegen je nach Veranstaltung zwi-
schen 18,80 und 42 Euro (im Vorverkauf). 
Weitere Informationen und Tickets beim
KD-Verkaufsservice unter Tel. 0221/2088-
318 oder auf der Website www.k-d.com .

Istanbul wird von Köln aus mehrmals täg-
lich angeflogen. Germanwings bietet Hin- und
Rückfluge ab rund 370 Euro an. Weitere
Anbieter ab Köln sind Turkish Airlines, Luft-
hansa und Austrian Airlines. Praktische und
hilfreiche Infos zu Istanbul finden sich auf 
der Webseite www.staedtereisen.de .

Eines der Wahrzeichen von Istanbul:
die Sultan-Ahmed-Moschee

Alle Farbenpracht des Morgenlandes – 
Istanbuler Marktstände mit Gemüse, 
Früchten, Keramik und Tüchern

„Frühlingsstimmen“ verzauberten die Fahrgäste auf der 
MS Rheinenergie in der Reihe von „Musik für Millionen“ am 8. Juni




